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Kurzprotokoll Haushaltsberatung Bad Kösen 
 
Ort:  Amtszimmer OB, Rathaus, Markt 1, 06618 Naumburg (Saale) 
Termin: Dienstag, der 6. Dezember 2022 um 10:00 Uhr 
 
Anwesend: Holger Fritzsche; Ortsbürgermeister 

Frank Doering; stellv. Ortsbürgermeister 
  
Aus der Verwaltung: Ute Freund, 1. Stellv. Oberbürgermeisterin 

Dr. Lars-Peter Maier, Leiter FB I 
Stefanie Töpfer, SGL Finanzen 
Andreas Dorn, SGL Kommunale Dienstleistungen 
Sandra Malek, Protokollantin 

 
Frau Töpfer erläutert kurz die allgemeine Haushaltssituation: 

- Rücklagen aus den Jahren 2011 bis 2018   ~ 16,3 Mio. EUR 
- ~ -10,5 Mio. EUR Plandefizite für die Jahre 2020, 2021 und 2022 (Jahresabschlüsse noch 

ausstehend) 
- somit max. - 5,8 Mio. EUR für 2023, aktueller Arbeitsstand – 7,166 Mio. EUR 
- Höhe Kreisumlage bisher unklar 
- Befürchtungen einer Haushaltskonsolidierung bereits für 2023 
- Investitionshaushalt: 1.352.700 EUR (zzgl. Mehrbelastungsausgleich Straßengesetz, 

Fördermittel, Einzahlung aus der Veräußerung von Grundstücksverkäufen) 
- Kreditaufnahmen für Pflichtaufgaben: AZV – Mitleistungsanteile der Stadt am Kanalbau, 

Brandschutzbedarfsplan (FFW-Fahrzeuge), Fertigstellung Schulen 
- keine Investruinen erzeugen 

 

Anschließend informiert sie über die konkret in Bad Kösen geplanten Maßnahmen (Anlage); auf 
folgende Punkte wird genauer eingegangen bzw. werden Anfragen gestellt: 

1. Betriebskosten für die Bergschule/Borlachschule und die Turnhalle: 
Stellv. Ortsbürgermeister Doering bittet um Aufschlüsselung der einzelnen Posten für die 
Betriebskosten und um Information über die genauen Preise für Strom und Gas. 
Frau Freund erklärt, dass die genauen Preise für Strom und Gas direkt bei der GWG eingesehen 
werden können und bittet ihn diesbezüglich um Terminvereinbarung. 
 

2. Umbau Fahrgastschiff Bad Kösen mit elektrischem Antrieb: Beantwortung konkreter Fragen 
erfolgt im heutigen Finanz- und Vergabeausschuss 
Ortsbürgermeister Fritzsche bittet um Information bzw. Vorstellung im Ortschaftsrat Bad Kösen. 
 

3. Erneuerung Fahrradbrücke: 
Frau Freund informiert über die ablehnende Haltung zur Beschlussvorlage in der letzten Sitzung 
des Technischen Ausschusses mit dem Resultat der Zurückstellung der Beschlussvorlage. Die 
unveränderte Vorlage soll im neuen Jahr erneut im Technischen Ausschusses behandelt werden. 
 

4. Kanalbau Fr.-Ebert-Straße/Schmettaustraße: 
Stellv. Ortsbürgermeister Doering fragt, was genau in der Position in Höhe von 418 TEUR 
enthalten ist. 

 

5. Unterhaltung Straßen/Dorferneuerung Punschrau: 
Ortsbürgermeister Fritzsche fragt bezogen auf die Position in Höhe von 30 TEUR, was genau in 
der Position enthalten ist sowie nach dem aktuellen Stand Buswendeplatz in Punschrau. 
 

6. Grünflächenpflege Bad Kösen ohne Ortsteile: Bitte um Aufschlüsselung der Position in Höhe 
von 161 TEUR, welche Fläche wird wie oft gepflegt  

 

7. Bauhof Fränkenau 10 TEUR: 
Es wird über die Organisation am Bauhofstandort Fränkenau diskutiert.  
Frau Töpfer erläutert die Position Bauhof Fränkenau: Heizung, Beleuchtung, Grundsteuer, 
Kosten Grünflächenpflege (Fällung Pappeln einmalig). 
 

8. ehemaliges Rathaus in Bad Kösen: 
Frau Freund erläutert, dass seitens der Verwaltung aktuell keine Veränderungen gewünscht sind. 
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Ortsbürgermeister Fritzsche hebt hervor, dass diesbezüglich keine finanziellen Mittel durch die 
Stadt notwendig sind (Eigeninitiative Heimatverein). 
Stellv. Ortsbürgermeister Doering bittet um Aufschlüsselung der Betriebskosten. Frau Freund 
schlägt ihm diesbezüglich eine Terminvereinbarung mit der GWG zur Akteneinsicht vor. 
 

9. Zuschuss Tierparkförderverein: 
Stellv. Ortsbürgermeister Doering sagt, dass es früher hierzu eine Information zur Prüfung durch 
das Rechnungsprüfungsamt im Sozial- und Kulturausschuss sowie im Ortschaftsrat gab und 
bittet darum, dass dies wieder erfolgt. 
 

10. Zuppinger Wasserrad:  
Frau Freund sagt, dass eine Prüfung von Gewährleistung bzw. Schadenersatz aufgrund des 
Eingriffes durch Herrn Bösel erfolgen muss/sollte.  
Zukünftig soll versucht werden, ein Vertragsverhältnis mit der Kurbetriebsgesellschaft 
Naumburg/Bad Kösen (Kubi) herbeizuführen. 

Über die Herausgabe des Schlüssels für das Zuppinger Wasserrad an Herrn Bösel wird diskutiert. 
 

11. Sportplatz Am Rechenberg: Bitte um Aufschlüsselung der Betriebskosten und der Unterhaltung 
in Höhe von 7.500 EUR  

 

Stellv. Ortsbürgermeister Doering fragt weiterhin nach: 
12. Förderung aus dem Strukturwandel für die Rudelsburg 
Frau Freund erklärt, dass für alle 3 Burgen Fördermittel beantragt, aber nicht bewilligt wurden. 
 

13. Bahnhof 
Frau Freund informiert, dass als Mieter/Pächter ein Planungsbüro für Elektro/Heizung/Sanitär 
gefunden wurde. 

 

Frau Freund spricht noch über die Thematik Radinsel mit dem Vorschlag (Brief) des Ortschaftsrates für 
die Toilette als mobile Lösung sowie Aufbewahrungsmöglichkeiten. Sie sagt, dass ein weiterer 
Ortstermin nicht notwendig ist und wird eine schriftliche Antwort in Form eines OB-Briefes veranlassen. 
Sie informiert weiter, dass es eine Zusage der Kubi für die Pacht des Badehauses als 
Unterstellmöglichkeit für die „Eisfreunde“ gibt und eine mobile Lösung für die Toiletten durch die Stadt 
nicht finanzierbar ist (zu teuer, aktuelle Containerlösung ist bereits defekt). 
Es wird noch einmal kurz über die weiteren Flächen auf der Radinsel gesprochen. 
 

Ortsbürgermeister Fritzsche fragt nach dem aktuellen Stand zur Verkehrssituation aufgrund des 
erhöhten Aufkommens von Baufahrzeugverkehr in Lengefeld. 
Frau Freund sagt, dass erste Absprachen mit der Landesstraßenbaubehörde (LSBB) erfolgten und der 
Ortschaftsrat informiert wird. 
 

Stellv. Ortbürgermeister Doering spricht die durch den Ortschaftsrat erstellte Prioritätenliste für 2023 an. 
Frau Freund erklärt, dass keine weiteren Maßnahmen als in der Aufstellung der Maßnahmen (Anlage) 
für Bad Kösen möglich sind. 
Er geht auf folgende Punkte der Prioritätenliste genauer ein: 

14. Erneuerung der Fahnenmasten 
Herr Dorn erklärt, dass sich das Sachgebiet Kultur bereits darum kümmert. 
 

15. Anbindung Gehweg entlang B87 am Ortseingang Bad Kösen (Lidl): Lösung muss konform für 
Fußgänger und Radfahrer sein 

 

16. Bushaltestelle Schulpforte: Hinweis auf bauliche Standsicherheit und Bitte um gemeinsame 
Lösung mit Kreis bzw. Verschiebung auf die Prioritätenliste A 

 
 
 
Sandra Malek 
Protokollantin  
 
Anlage: Aufstellung Maßnahmen für Bad Kösen 2023 


